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Nurnr. I. Montags den ztm Zammr 1789.

W öch eutliche Ost Fri e fisch e

Patent
wegen Errichtung einer wachsenden Leibrenten - Anstalt , wo¬
von die Kapitalien zum schnelleren Betrieb des Chauffeedaue^

im Magdeburgischen rmd Halberstadtschen angewendet
werdm ssLlen.

De Dützo Potsdam , 28ten Octobcr 1788.

! ir Sncdrrch Wilhelm , -von Gottes Gnaden König von Preußen,
- Marggraf zn Brandenburg rc . Zc . rc.

Zu den mUtcherley DerbesserunHsavstalten , welche seit dem Anfänge Unsrer Re»
gieru« ? der Wunsch das Wohl Unsrer treuen Unterthanen tu befördern und Unsrer
Staatsverfassang den möglichsten Grad der Vollkommenheit tu geben , veranlasset hat,
gehöret auch der in Unserm Herzogkhum Magdeburg und Fürstenthum Halbecstadt seit
einem Jahre angessngne Ehanffeebsu , dessen wohlthätigerLiufiuß auf Nahrurz, Ge¬
werbe «ud Handlungsverkehr in die Augen fastend und allgemein « verkannt ist.Wir haben hiezu bereits eine ansehnliche Summe aus Unfern EtakSüberschüffen an«
gewieft « und sind damit fsttzusahren geneigt . Da aber die Erfahrung gelehrt hat,
Laß der Ehauffeebau , wenn er dauerhaft ftyn -soll , sehr kostbar ist , und die Hey Unsrer
Etaatswirthschaft eivgesuhrte Ordnung , .auch die väterliche Zuneigung , womit WirMe Unsre Provinzen ohne Vorliebe umfassen , UnS nicht gestattet Hieriu so weit zu ge-hen , daß andre nützliche Anstalten deshalb unterbleiben oder doch Mtgefttzt werden
Wußten : So sehen Wir voraus , daß wenn zum khausseebau nur daÄWige jährlichverwendet werden sollte , -was Wir nach diesem Grundsatz ausMftrn EtatMerschüffenDazu bewilligen können , eine Reihe von Zwanzig und mehreru Jahren hingehen würde,
Atheist MstäMgÄgMZ !

" ^ i,,r dadurch beabsichtigte mancherlei

Wir



L

Wir sind daher auf ein Mittel bedacht gewesen den ? hausseekau zu beschleunigen,
ohne u «icc Etatsüberschüffe dazu über das richtige Verhältniß jährlich anzugreiien, » nd
habe» in dieser Absicht aller,nädigst resolviret , die zu Au - ftchiung des ganzen Plan«
erforderliche E »» « e durch de« Weg einer wachsenden Leibrenten . Anstatt
znsamme» z» dringen , und die auf solche Art von dem Publikum eingelegte Kapitalien,
durch jährlicheRenten «»< der »umkhauffeekmueinmal bestimmte « Summe UnsrerEtat « ,
ibberschöffe zurückzahle« »u lassen.

Dir bringen die Einrichtung und di« Bedingungen dieser Anstalt in den folgenden
Artikeln zu jedermanns Wissenschaft, verordnen oder dabey ausdrücklich , daß bloßUn-
ftre Uaterthanen , und unter denselben , zu Vermeidung eines sonst möglichen w ch.
thriiigeu Eikfiusses auf die Bevölkerung , Nur diejenigen daran Lheil nehmen können,
di« 45 Jahre und drüber alt sind.

Wir rrthriien allen und jeden die sich dry dieser Anstalt interessireu werden , für
Uns und Unsere Nachfolger die bündigste uud unwiderruflichste Dersichrnog , daß die
ihnen einmal versicherte jährliche Renten bis an ihren L --H unverkürzt bezahlt werde»
sollen , auch die dazu avjährlia , erforderliche Summe , für jetzt und für , die Zukunft,
bis zu dem Zeitpunkt wo alle Rrntenierrr abgestorben scyn werden , auf Unsre Fonds
in der Hauptbanqne zu Berlin , ganz bestimmt und rtatsmäßig angewiesen ist. .

Artikel i.
Es können an dieser Anstalt alle Königliche Unterthanen , die volle 45 Jahr und

drüber alt sind , ohne Unterschied des Geschlechts , der Religio« und des Standes Theit
nehmen. » .Artikel 2.

Et « jeder , der sich dabey interessireu will , muß rin Kapital einlegen, mit dessen
Verlust er sich eine jährliche Rente erkauft , die nach und nach biS auf Zwanzig Pro¬
zent vom Kapital anwächst uud bis an seinen Tod bezahlt wird.

. Artikel Z.
Das eiazulegrnde Kapital kann nicht unter Fünfhundert khaler , und in einer

Klaffe nicht über Zweytauseud Lhaler betragen.
Artikel 4.

Die Interessenten werden nach Verschiedenheit des Alters io Vier Klassen ein«
«etheilk.

Dir erste Klasse enthält Personen von 4 s bis 50 Jahren;
. zweyte . » « . Zo . 55 »
. dritte « - » - 55 - 60 -
- vierte - » » die ü ^er 60 Jahre alt sind.

Artikel Z.
In der Voraussetzung daß dir An -iNr . en ite « Iuny r ' 89 ihren Anfang nimmt,

geschieht die genaue Bestim mung oes Alt . rs folgenderniüß . ne '

Wer de» iten Iuny 1744 » oder früher bis mclustve den iten Iuny 1739 ge¬
höre« ist , gehört, in die erste Kl Fe.

Wer vor dem itmJuny 1739 bis inclusive den iten Iuny 1734 geboren ist,
gehörtin die zweyte Klaffe.

Wer vor dem ite « Iuny 1734 bis jnclufive dm iten Iuny 1729 geboren ist,
gehört ia dir dritte Klasse.



Me die vor dem rten Juny , 729 geboren tind , gehöre» i» die vierte Klaffe.
Sollte die Anssüt später als dm itea Juny 178- in Ättwuät kommen , so läßt sich
hiernach das Liitrr in Rücksicht auf die verschiedenen Klaffen ;u ollen Zeiten leicht de.
stemme ». cvie ForGtznug folgt. )

A v L r t i s s e m e v t s.
r Dem PMco wird hiemit bekannt gemacht, daß die König!. Kriege- , und

Vo « aiuea - Eam » :rr abermals ei » ge Exemplare von den gedruckten Epecisicatmie der
ch den König! . Bauten pro » 789 . ycr erforderlicheo Materialien sämmtiichen Magi-
siräteu und Rentmeistern dieser Pwvtur , wie auch den Gerichtsvrrwaltera ju Goedrn -,
Oldersum uud Dornum , mir dem Betehl zufertigeu lassen», um einem jeden au de»
O te , oder in dem Amte und Gerichtsbarkeit , mit dergleichen Materialien handelnden
von der Specification derjenigen Maaren , womit erhandelt , ein Exemplar jnjust llcn,und die von einem jeden nolirten genauesten Preise hieraächst an die re. Cammer ein-
zujeodkn.

Es haken also die Holt- und Eistn -Händler, Schmiede und Schlösser , Ziegel-und Kalk » Brenner , Glaser und Anstreicher Hiesiger Provinz auf die ihnen vonj den
Magisträten , Rentmeistern oder Gericht -Verwalter « jutustndende Epecifieatlonen svoa
den erforderliche » Dau -Makecialien ' ungesäuint die genauesten Preije »u uotirea , und
solche Nlsdenninit ihrer Namens -Unterschrift und Wohn . Ort versehen , wieder t« retra-diren. — Wer sodann die geringsten Preist angegeben , kann hiernächst die Lieferungund von der rc. Cammer die Approbation sofort erhalten . Wer solchergestalt aber ;um
Lieferanten angenommen worden , muß nachher völlig besteckmäßige Maaren liefern,
worauf nicht nur die König!. Dan - Bediente , sonder » auch die Rentmeister und selbstdie Pächter sehen werden, und derjenige Lieferant, weicher sich eines Unterschreit - »derContravention schuldig macht, har ohnfehltar in gewärtigen , daß er außer der wol-verdienten Strafe nie wieder zum Lieferanten angenommen werden soll , « vrnach sich als»ein jeder ju achten wissen wird. Signatum Anrich den sr . Dec . r 788 .

König!. Preuß . Ostfrieß . Kriege-- und Domaiarn -Cammer.

2 «m Mittwochen den14/1» Jan . a» f. sollein Holiverkauf von Eller« »Ihlow abgehalten werden, kiebhabere können sich demnach besagte» Lage - Vormit¬tags um - Uhr jur Stelle rinsinden und nach Gefalle» kaufen. . Signatum Aurich a«2Ltes Dec . 1788.
König!. Preuß. Ostsrieß. Kriege- - und Domaiue« . Cammer.

z Placat.
« m de-, Handel und die Seefahrt durch das Kattegad desto « ehr tu besicher» , ist der
.König von Dannemark darauf bedacht gewest » , t» einem Wegweiser der Seefahrende»und deren Errettung auf der Insul Anholt ein größere- und bessere - Feuer einjurichte»Äs er von Alter- her bi- jetzt gewest », , ju dem Ende ist auf Allerhöchst bemeldten KS-euas Befehl und mit ansehnlichen Beköstigungen auf bcmelöter Insul rin nmd Colinder»MMgter Feuer - rhurm von so Dänische» Esten hoch , , z Elle» i« viameter anfge«

richtet



richtet worben , worauf ein Femr - Korb 2 Fuß 9- All ' hoch und 5 Fuß im Diaiiietrr
au-' gcbcachk , st-, rsn dieftm Lhurm sog hiuiührv Las bekannte Anholt -Feuer im SttÄa
des alcn '. und bis daher» gewesenen Feuer - Wippe - Drennech deffenFeuer - Korö uur22C'l-
kn hoch ginn , auch nm l Fuß y Zoll im Dmineler war , und als» wird dieser Feuer,
welches clmSteen -Kohi- Blüß- Feuer bleibt, nach diesem weit höher stralen und klarer
bläßen als vorhin , welches verursachen wird , daß das Feuer auf eine weit längere
Drstan c sich sehen lassen wird als da« vorige Wippe -Feuer. Der Lhurm flehet gegen
Me viertel Meile oder 2 ?oo Dänische Ellen Westen vor die alte Feuer -Wippe , also
Z.IO0 Ellen dieser Insul Oestlichsr Spitze , und dessen oberster Rand erstreckt sich 5 S El¬

len über des Wassers Oberfläche. Den i4ten Nov. d. I . gegen Abend Z Stunde nach
Sonne » Untergang wird das Feuer auf bemeldtein Thurm angejündet , auch von der
Zeit an höret das Wippe- Feuer auf . Welches hiemit für die Seefahrende als auch an»
bere Bekommende sowohl in als auch ausser Lande« zur Nachricht bekannt gemacht wird:

Aus derKösigl . West-Indischen Guineischen Rente - und GeneralZsil- Cammer zu
Cspenhagen den igten Oct. 1783 .

Schleth- Roftnvern.
Hayeruge. Fraut. Haustein . Malling. .

Frrlserr. Lund.
S . Bennick

RaH wrlchrr Dimension das Fichten Lang - Holz hissühro in Dännemark
beim Zoll eimlariret werden still.

— r ganzer Balken, soll gerechnet werden von iS . Ellen und drüber
ür Z dito- » - - von n bi« 16 Ellen.
r ^ r r- « . « 6 » II -
. ; - » » - unter 6 Ellen:

Die Sparren werden ans. nemliche Akt . gerechnet-
— i ganjeö -Bohlholj soll gerechnet werde» , von 14 Men und drüber
für z .bito - - - - 5 bis 14 Men.

» ^ »« » »

» 4. - - » - »ater 4 , Ellen.
Sachm , so M verkaufen.

x Des tveyk. Rebe Ianssen Erben , WarncrDrsns und dessen ' Mil -Erben
wollen ihre zu Uttum stehende Erbpachts -Korn-Mühle mit Haus' und Garten cum an«
nexis , sodann4i Grasen Landes unter Grimersum , aus gehörigen Orts nachgesuchte
und erhaltene Ertaubviß , am 8 . Jamsr 1789 des Nachmittags i Uhr in Uttum , in¬
des Hrlnch Huberts Behausung öffentlich verkaufen lassen ; die dcsfallige DeDingungen
sind vorher bry dem Justitz-Eommisiarms und Ausnuener Schelten in Greetsch ! ein-
zuseßen.

2 DeS weyland Kaufmanns Gerd A . Ohlam Kinder und Kladeskinder Vor«
münder zu Emde« sind mit gerichtlichem Co senS Lheilungshalbrr resolviret, deren Im«
Mobilien, gl» r ) rin anMflchtsGvKNhans an der kleinen Brücken - Stlasse in Comp xk

No» ?s



Rs: 76. kariret auf 1602 Gulden , 2) ein Haus an der Hsfr - Skrajse in Comp . Xk.
No. 6z . kaxiret auf 720 Gulden, z ) eine Sitz - Stelle m der grossen Kirche, taxiret'
aus 7« st. 4) zwey Sitz « Stellen in der Gasthauses Kirche, taxiret jede auf rzost.
z ) zwey Gräber auf dem grossen Kirchhofe im Norder Theilc sub Nvm . izi et izs.
taxiret auf 8 st - 6) zwey Gräber auf dem neuen Kirchhvse ini Wcst>r Theilä Num . l ;o e
et no 2 , taxiret auf ro fl . sodann- 7) noch ein Grab .daselbst im Oster Theile sub.
No. 5Z1 , taxiret auf 5 fl . , uud zwarn alles in holländischem Gelte , amzoDec . 1788
sodann 9 und 16 Jan . 1789 öffentlich zum Verkauf auspräsenkiren und im letzten, Ter¬
mins dem Meistbietenden losschlagen z« lassen.

Des weyland Herrn Administratoris Detcleff Frau Witkwe - und der Herr
Bürgermeister Deteleff zu Emden sind entschlossen , das von dem wohlseligen Herrn Ad-
ministratore selbst bewohnte , daselbst auf der Nordöstlichen Ecke des alten Markts in
Comp. 7 . No. 7; stehende , mrt verschiedenen schöne » Zimmern und andern tzsmmodi-
täten wohlversehene ansehnliche Wohnhaus cumannexik, ebenfalls am zos Dcc . 1788,
sodann 9 . und i6Aan . 1789 öffentlich scilbieten und im lezlern T-ermino lvsschlage»
zu lassen.

z: Da des Frerck Mers Boomgaarden Ziegeley am zkcn dieses nicht verkauft
ist, wii derselbe die Ziegeley mit28 Grasen Land zwischen Larrelt und Twixlum zuver-
kausen oder zu verheuren ausbieten ; diejenigen , so darzu geneigt find , wollen sich dek-
falis bey dem Eigner oder dem Ausmiener Äreads melden, und kan » auf - May nächst-
künftig angetrrten werden:

Die Erben von weyk. G . Hamers wollen ihre lo^ Grasen Grünland de«
Larrelter Kolk gegen über, am Donnerstage denstenJan. a . s : i » des EchlegelmilchsHauS
zu Larrelt , öffentlich verkaufe« lassen.

4 Da ddr Verkauf des Peter Frerrichs Hauses zu Greeksyhl gewisser Ursache«
halber an dem vorhin bekannt gemachten Tage nicht geschehen kann , so ist ein neuer Ter¬
minus dazu aus den 7ten Januar nächßkünfrlz ar,gesetzt , an ivelchem der Verkass wird
vorgenommc» werden.

Der GerichtsdicnerBerend Lübbe» will sei» in Grimersum stehendes Hansmit Garten re. daselbst am ytrn Januar nächsikänslig , des Nachmittags 1 Uhr, öffent¬
lich verkaufen lasten . Dir Bedingungen .des Verkaufs sind vorher bey demJusiig.
Commiffarius Schelten zu erfahren,

^ ^ Bermöge derer beym Leerer Amkgerichte, Wann zu Veenhuftn afsigiitenSubhastation« - patente und denensirbm beigesfigter Laxe und Conditionen , soll derbes
weyl . GertchtsdienersHmrjch Beenen Erben zuständige , zu Vä-nhusen belegene Platz,imgleichen das dabei stehende Haus , cum onnexis, welche Immobilien von bereidetea
Taxatoren ans resp. ycxr Gl . rz 6 Gl . und6 ; Gl . in Gold wervirrt worden , ,4 z . Linea-tions - Terminen , als den 27sten November und 2 " sten Deeemb. in hiesigen Amrhauie,dm 27 Januar r?»- aber zu Nemnoer ja des Jannes Bveism Hause öffmtuch sMjr-sirM,



stirer , uird im letzte » und peremtsrischen Termins dem Meistbietende», ohne auf die nach¬
her noch eink .mmeade Geboche zu reflectiren, salva approbatioue tugeichlagen » erden.

Zugleich werde» alle und jede , die aut irgend einem Reakrechte Anspruch an den
Blatz zu haben vermeinen , vorgeladen, vor oder höchstens in terinlno iicttattooiS perem«
terio ihre Ansprüche aozugebea und zu rechrfe - ttgea , widrigenfalls fie damit in Hinsicht
der Immobilien emhöret werden sollen.

Tore und konditionea find beim Äusmmiir Schelten zu ivspieirr», auch in Abschrift
für die Gebühr zu haben.

6 Vermöge des bry dem Stadtgerichte zu Aurich und . auf dem Rathhanje
zn Emden affigirte« Subhastations -Palenli soll bas von dem weyl . Heye Jacob Hcm«
ckeu herrührende an der Norder - Straffe brlegeae Haus rum Aanexis , welches von
de » Schüttmeistern auf , 822 Rthlr . m Gold taxirct worden , in dreyen Terminen,
als den rosten December 1788 - sodann den ecten Jan - und 7tea Februar 1789 öf-
ffntlich aus dem Rathhov «' ^ qebvihen und im letzte « Tennia den Meistbietenden
mit Vorbehalt gerichtlicher Ad 'idi ttivn lvsgeschlaücn werden. Laxe und Conditio«
ncs sind den Patenten bc? «füge , euch auf diesem Gerichte ein -usehcn und für die Ge¬
bühr abschriftlich zu Halen. Signatum Aurich in Cvriä den i - Rov . 1788»^ Bürgermeister und Rath.

7 Vermöge des bey dem Stadt - Gerichte zu Aurich und auf dem Nachhause
zu Emden affigirten Sudhasiations 'Patenti sollen die von dem weyland Stdmrnistralorr
Mm sing nachgelassene hieftlbst belcgene Immobilien , als:

1 ) ei« Haus eum Annex!« an der Burg . Straffe,
2 ) rin kleines Haus uebst Garten brym Hackelwerk hier,
z ) eia großer brym Hackeiwerk belesener Garten-
4 ) ein auf dem kleinen Kirchhofe belegcne Wagen - Remise,

weiche Grundstückevon den Schüttmeistern resp . auf 1 g oo Rthlr ., 200 Rthlr . , 450 Rthlr.und ? Zo Rchlr . gcwürdiget worden, M dttyeu Terminen , als de» grsten Jan . , rbsten
Februar und 28sten März .r ? 89 öffentlich aus dem Nachhause feil gcbvkhcn und im
letzten Termin den Mnstbretendcu mit Vorbehalt gerichtlicher Adjudicalisn losgeschla»
gen werden.

Tare und Conditionen sind den Patenten beygefäget , auch auf diesem Gerichte
kinzLsche » und für die Gebühr abschriftlich abzufoder» Signarmn Aurich in Luna
den rz . Deceiuber 1788 . Bürgerwe «ster und Rath.

8 Ad instautiam des Jan Klaeftu und ührigcn LitiS Lonsvrken in Aekis h§,
üii tml Klägern gegen und wider Henrich Deren « Slotir odcrStvut zs Rotterdam soll
,ras dem beklagnu Henrich Dereus Stoele oder Stout zugehörige » dahier fettig liegm-dc .« Lchmackjchiff von ü8 Fuß lang , rL Fuß 2 Zoll weit , u d 7 Fuß 8 Zoll Hoel- so-
Dü?. ", d . ffelden bky dem Jan Veen aufbewahrte Mobilia , cm Montag den ; ten Jan,
,e ?L9 Lmmittags 10Uhr zu Papenburg ans dem g wöhnlichenGerichlsvlatzdem Mehisr-Lielcndtn gerichtlichverkauft werden. Sign . Papenburg den ly . Drc . 1788

Ex Mandat» D . Jüdin« Cordes.
I . J . DastmMr , Actuanus.



9 Da der Verkauf des Kaufmanns Jan VrvnS beschriebene Güter , als ei«
kabinet , Wanduhr / Tische , Stühle, Spiegel , Lider - und Unterbetten , Küsters und
Bettgewand, sodann sein Waarenlager von Tüchern, Greinen , Siamoisen , Damasten,
Zitzen, kattunen, kalminken rc . gewisser Ursachen halber an dem vorhin dekamu gemach¬
te» Tage »icht vor sich gehen kann : so ist ein anderer Terminus zum Verkauf am 20 Ja-
»uar 1789 dazu sestgesetzet worden. Liebhaber könne» sich am bestimmten Tage zu Jem¬
gum in des Vögten Behausung einfinden und kaufen.

10 Der kurator über weyl . Maria Jansen Rachlas will auf ertheilte gericht¬
siche Commission die sämtliche nachgelassene Mobilien am 2 rten Jauuar a . c. Morgen«
um 9 Uhr , in Oldersum bey dem Sterbehause durch den Ausmteuer Egberts öffentlich
verkaufe « lassen.

n Des Gerrit Laden Warfsiädte zu Warnsach im Amte Wittmund soll am
21 Januar in Wittmund dem Meistbietende« verkauft werden.

Am stenJauuar sollende « Frerk Hlnrichs Güter bey der Friedrichs - Schleu¬
se , Wittmunder Amt«, öffeutlich verkaufet werden.

Des weyl. Johann kemann Wittwe nachgelassene Güter sollen am 7ten Ja-
nurr ru Toquard Hey Wittmund öffentlich verkauft werden.

Verheurungen.
r Des weyl . Hans D v . Dyken Erben Vormünder wollen dessen Haus in Lar¬

relt , worin die Schmiede - Profeßion getrieben worden und fernerhin getrieben werden
kan» , sammt Garten , dea8ttnJan . inSchlegelmilchs Hau« auf3 oder 6 Jahrenverheu-
reu lassen.

2 Jannes Meyeraufdem Piquierhofhat eine oder zwey Oberkammern , welche
getzo von dem Herrn von Wicht bewohnet werden , auf Man 1789 anjutrctcnzuver-
benren ; er hat auch Stallung für i oder 2 Pierde , wieauchFutter undGrar ; wer

-dazu Belieben trägt, wolle sich gütixsi bey ihm melden . Aurich, den 2Oteu Der. i788.

Gelder , so ttusgedoren werden.
I rc Lmclco keckr s!s Voormoncler over V7I. vsp

tlooon Xincler »ovoorr 250 Uv^ claalcr . Loursrrr op Lecker k-l > poil,LciL
n: belcxßc».

2 Aksrrittar Vclrkruis öc broore» prescoreeren 210
Vruir- Sourrnr om 178s rc§cn ^oeäc g z ? roccnr urr -
rechnen.



g Ott Mackler Charpevtitt in Emden hat 2' Hit ?ooo fl. holl. zukslrge« ;
Wer gute hypothecarischr Sicherheit stellen kann, wolle sich .persönlich -oder durch pvstfreyr
Briefe meiden.

4 Die WittmunderGasthaus - Armen - Caffe hat67 Neichsthalrr m Gold , und
gegen May mstchend 20c Rcich- rhaier in Courant, und iso Eniktzlr. in Gold auf
Zinsen i » belegen . Wer Gebrauch davon -machen und gehörige Sicherheit steilen kann»'
mett-e sich bey denen Vorstehern Johann Ncncken und Johann Jacob Blesene ia
Mllmund.

r Das Waisenhaus zu Esens hat 620 fl . holl , und 50V fl . in kouisd'or, er«
stere ans den erzten April und letztere aus primo May 1789 gegen sichere Hypothekz«
5 Proccnk zu belegen ; «ein damit gedieuek , beliebe sich mit dem erste« bey den Herrea
Vorstehern L . H, v . Eweg n und I . C . Meints zu meiden. Briefe werdenxostsrrz
erbeten.

Liratioms LredLwrum.
1 Dev denr Stadtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen der Euratorum des

wey ! - dsstacn Schutzjudm Salomon Wulff Nachlasses, wider alle und .jedc die bey dem
verstorbenen Salomon Wulff Moder in Versatz gegeben , um solche ihre Pfänder i»
6 Wochen ., längstens vor den isten Fcbr. 1789 durch Bezahlung chrer Schuld von
den zu Curatoridus Maffä beuanutca Jsaac Samuel kleef et konsotten einzulösen , eis
öffentliches Prsclama erkannt , mit der Warnung : daß die am isten Fedr. 1789 -riu«
kingelösete Pfänder zum Besten und mit rechtlichem Verbehalt der Erb Masse wegen des
dabey sich ergebenden etwaigen Minus öffentlich verkauft werden sollen.

2 Bey dem Amtgerichte zu Stlckhansrrr -find ad inftakttianr des Jchanu Mei«
ucrs zu Jhrhoie , als Ankäufer des , des Lhristophcr Jansen Kindern zugehörig gewe«
srnen , von Fskke Luties bewohnt werdende« Heerdes zu Detern cum amrexis Edictales
contra quoscmique, so darauf aus diesem oder jenem Grunde einen Real - Auspruch ma¬
chen ;» können vermeynen, cum termino ad aimokgndum von 02 Wochen et reproduktiv«
ms auf dm 19 Januar a . fut . sub clausulis juris solttis erkannt.

z Der weil . Jan Berens Groen in der Ditzumer Hamrich besaß in der Ehemit des Jan Willems Tochter Janus Jaussen rin Haus daselbst, und verließ bev seinem
Tode eine Tochter Hilke Groeus genannt , so aber im Jahre 0779 ebensals -verstarb.
Die Witttve Janna Janssm heirathete im Jahre 17.gr einen Hinrich I . Schaa , ver¬
starb aber im Jahre l ? Sä ebenfalls . Wann nun ans des Jan Berens Groen Nachlaß
verschiedene Schulden haften , der Hinnch I Schaa aber

"
kcZmlls mit den Crcdttorea

einenAccord getroffen , und denn diese darauf angetraam, daß des Groens Nachlaß lu
Richtigkeit gebracht , sodann das Haus auf des Hinn-ch I . Schaa Name« im Grund-
Buch berichtiget werden möge,' so Mret und jadel dar Amtgcricht zu Emden alle undMe, welche auf den Nachlaß des weil . Jan BrrensGrvsn und deffelb -a

'
auch weil . Witttve

Jamm Jaussen Spruch und Federung zu haben vermeinen, - icdmch cdictaliter, daß sie
. « km



a dato innerhalb 6 Woche», längstens aber den 22 Januar 1789 solche ihre Ansprüchebeym hiesigem Amtgerichte anmelven uns gehörig justisiciren müssen ; unter der Warnung,daß denen Auffenbleibendru nachher in Absicht bei gesagten Nachlasses und des Hausesein ewiges Stillschweigen auferlegek , sodann das Immobile dem Hinrich I . Schaa ad»judiciret und auf seine» Namen im Grundbuch eingeschrieben werden solle.
4 , Beym König!. Greetsielischen « mtgerichte ist über des j«r ViSguard verstor»benenWeders Jürgen Sybrands Rachiasseuschaft , so von dessen Wittwea Hilke Rein«ders und deren Weysrande Eggerke Hermannus , curatorw et msndalario uomrue ihrerLinder Und Cmandrn , fub beuestcio legis et inventarii angetreten worden , der erb«schriftliche Liquidations-Proceß ervffnrt , und citati » edi talis zur Angabe undJustifica«tioa wider alle und jede , welche darauf gegründete Ansprüche und Forderungen zu ha»den vermrynca , cum tcrmino von 9 Wochen et präclußvo auf den r - . Februar nächst»Günstig , unter der Verwarnung erkannt:

daß die ausbleibende kreditores aller ihrer etwaige« Vorrechte für verlustig erklä¬ret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung dersich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben wägte , verwich»werde « sollen.

5 Beym König!. Greetsielischen Amtgerichke tst auf Ansuchen des SchustersHinrich Atbers zu Manschlacht , Malis edictalis zur Angabe und Justification wideralle uud jede , welche auf die durch die Eheleute Auter BerendS und Eelke Janffeuöffentlich verkaufte, von gedachtem Hinrich Albers erstandene, unter Manschlacht bc«lcgene 4 Grasen Landes Ansprüche uud Forderungen zu haben vermeinen, cum terminovon 9 Wochen el präclufivo auf den 29 . Jan - uächstkünstig bey Strafe eines immer»wählenden Stillschweigens erkannt.

6 Beym « mtgerichte zu Leer ist über den Nachlaß des wryland Ulrich Lch-manns zu Leer per Decmum den . Nov . 1788 der generale koncurs eröffnet , auchder offene Arrest erkannt.
Ls werden demnach alle und jede Gläubiger und Prätendenten hiedurch öffenl«lich vorgeladen , sich mit ihren Ansprüchen innerhalb - Wochen et präklusiv » dt»Zo. Jan . 1789 beym Amtgerichke Leer zu melde« , unter der Warnung:daß die alsdcn» ausbleibende Gläubiger mit allen ihren Forderungen an die Maßepräcludirrt , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Still«schweigen auferlegek werden solle.

Uebrigcns wird denjenigen , welche von dem weyland Gemeinschuldurr etwas an Gelbe,Effecten oder Briefschaften unter sich haben, hiedurch «»gedeutet : den Erben desselbennicht das mindeste davon zu verabfolgen , sondern solche Gelder und Sachen , jedochmir Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , blos uud allein in das hiesige gerichtlicheDepositum abzuliefern ; widrigenfalls und wenn dem ohnerachket etwas bezahlt oderausgrantworttt wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Maß«anderweit deigetrieben , wenn aber der Iuöaber solcher Gelder und Sachen dieselbe»verschweigen und zurück halten sollte , so soll er noch außerdem alles seines daran habe»»den Unterpfandes - und andern Rechts , für verlustig erkläret werbe».
( No . 1 B > 7



' - : ^ Dch de« ARkgeriUzis Wktmmlh Hk Lkkskko edsttalis wißer M RWigr

welche <mf die von dem SchulMeisser Hrrmannus - Mischer össMlich erstandene Warft

städte des Keys. Johann Ölkmanns zu Lltrssm Spruch und Förderung - atze- , ttkümitz

»nd Ter,nrnos zur Angabe auf den r ; r Januar 178 ^ bWmmeki mit der Warnung

daß die Ausbleibende präeludiret s und weöch gegen de » Käufer noch die jumEmpsang

kommende Gläubiger weiter gehöret werden sollen.

8 Beim Amtgerichte Leer find aus Ansuchen des Willem Stvalve - roßjärlgrk

Kinder , Trinkje , Dirk Petti , Foske und Tcelke Willems Swalve , Edictales,

tvrder alle und jede, weiche auf De» von Harm und Luisen Jacobs Diböen herrührende»
von deren Erben den Provokanten überlassenen Heerd Landes , in den Duudrr Baulan«

den belegen, Spruch und Forderung , in Weit Räherkaufsrechk »der Servitut jnHaben

vermeinen, c«m lermino reproduclioni« von z Monate » et präclusivs den 6ten Februar

278 - unter der Warnung erkannt:
daß dieAusbiiven -e mitidren etwaige« Ansprüchen von dem Platze ab « und m

Hinsicht der jetzigen Besitzere Mi immerwährenden Stillschweigen verwiese» wer¬

de« Wen.

9 Beim Königlichen Amtgericht zu Leer sind ad instantiain des Habe vau Lesse«

auf der Dunder Hees Edirtales wider alle und Me , wetche auf den von Heye Jacob

vidden herrühreadcn , von dessen Erben Sem Provokanten überlassenen , auf der Lun«

der Hee betegenen Heerd Landes , Sp uch und Forderung , in sperre Näherkaufs - und

Dienstbarkelts tiechr zu habe» verinemeu, rum termioo reproductiouis von 12 Woche»,

et präclusivo aus den 6tm Februar 1789 unter der Warnung erkannt:

daß die Ausbleivrnde mit ihren etwaige» Ansprüchen von dem Heerd Landes ab»

und in Hinsicht des Provokanten, van Lessen, zum ewigen Stillschweigen verwie¬

sen werde» solle».

10 Von dem neulich verstorbenen HavsmaauMrd Pferdehändler HcerotSohsea

-» Tagen im Waddewarder Kirchspiel gehet der CoacuM und ist die Angabezeit bis de»

ülten Febr . ftstgefttzet worden. Jkver im Landgerichte den i8ten Der . 1788.
( L . 8 )

si Deym König!. Pewsumsche » Amtgerichke ist , auf Anstiche» des Ausmie«

»rrs Mllemsea , Zimmermeistrrs Hinrieus Uhlcnkamp zu Pewmnl uod HinrichSimcoiiS

-u Emden , kitakio «edictalis zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche

auf das durch sie, resprctivein quaitate curatoria und für sich selbst, von deuEheleum
HiarbH Siefkes und Sckje Garrels aus der Hand angekaMte Haus und Garten cmn

«unexis zu Pewsum ex eapite dommii , hypotherä , härevicatis , reerartus, . fervituM,
»rl er alio quocumque iur « reali, Ansprüche und Forderungen zu htömvermeyuea , cuiii

lermino von 9 Wochen et präclufivo auf den rr Martii nüchstknnstig , bry Strafe eiass

Amerwähreuden StiSschwrigens, erkannt.

rr Bey dem Acktgsricht zu Wittmnn- ist kitatio rdietalls wider aste diesenlzl
NkßNNk , welche aits »es Thabe Hinrichs Wilke » an Gerd Lücke« und Jürgen JaoD

ver«
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NrdrnMe.

^ "
r ; Hch - ekWMWKMTsiedMMWst

'
iikBBMßWdäZ^

richts' VerwalkersEekW zu Eveooürg , alsGrneral - Mpnd ^Bril desEhssrtrrelschenWm.
merherra , EarlHWHstü »^MM » Ä .K »h« h«ltz .MMaffrd dek kiqnivAtious'Mv,eß
über Sie Kauigelder Vet von letztero

^als '
Erben feiner weyl Ehegenoßin SophiekOcravi«

von Hane publice verkauften, mittr Uttum im AmteGreelchhl belegenra beyvewPIä.
hen . Fleig » ober Neu Dam ^aufkn , und Groß « oder Ält - Kamhäusen , wovon etsterer
Ms 129 adklich freyest und 7Mu «rtzftichö- e» Grase« Uadxs . besiehe«» ,

' iviv '
datzli gehS-

rigen ; einer Mänucrbank sub No . z und der Helstc der ersieu Zrauenbimk vom Chor
gngekechuet , iu der Kirche zu UitUm, nebst übrigen Anuexen undHrktmeuzien , vorder»
Gebrüder » Wiards , dem landschaftlichen Secretari » hiesrlbstj den» Prediger su Emde«
«od dem Amtgerichts ' Affessyre z« Hage , letzterer aber aus 121 adeiich freyeu Grme»
Landes bestehend , mit dazu gehöriger - r einer Männerbank sub Ns . z und der Helfte der
ersten Frauenbanf vM EM ängerechuct, in der Kirche jü Uttum , sodann 7 Todte «.
gräbern auf dem dAschekt KirchHofe , nebst übrigen Annexen und PertineUkie « von SM
Hausmann Norme Gerbrands Äbels in Uttum erstanden , dato eröffnet und citatk«
rdicralis erkannt , und werden demnach alle und jede , welche aus einer Hhpothek, Ser«
vitut oder aus irgend eiichn andern dinglichen Rechte und besonders aus dem , rouDied«
rich Arnold v. Hane in seiuem , denn . Hebe.

'
1677 errichteten, und Sen it . Fchr. > S7-

prokocollrrtcn Lestamentc, gestifteten Fideicvmmiß , oder aus Sem TestanE - der vor¬
erwähnten Sophia Orravia von Hane des Verkäufers wevl . Ehcqeuoßin vom iL . Mcrt.
1780 , worin sie verordnet hat , " daß .ihr jüm Erben ihrer sämmillchenGürer ivstl«
^ wirke Ehegenosse solche weder' im Ganzen WH rinreln M Procestantische Hände zu ver«
^ bringen, oser zu b - rest Lustenaus eine oder die andrre .Ardju dizponirea ermtchttget" seyn , und wenn es dMVA geschehen sollte , eine solcheDispostriou null und nichtig" ftyu , . " ' . ' . . —
" wandte,
" Cachoiifthe , , . . . _ ," die Protestallten vrn der Succeßion in die ». Haneschr Güter ausgesthloffcn seyn und" bleiben sollten^ ans bemeidete heydePlätze mit ZubehörUugrn eiatzm Anhruch »» da-
den vermeinen , hiemit und in Mast dieser EdickaI Citati »n , wovon eiart ailhier aufder
Negierung , das zweüte zu Emdro am Rathhause , uud das dritte »u Leer , wie auch r»' klere und Königsberg in Preußen anjuMagvn , hiedurch vorgeladen , daß sie innerhalb
z Monate , und längstensm Lerinino perMtorio den 24 . April a.

'
f. Vorwittags

L Uhr coram DeMtmo Regierungsrsth HrßlMW auf Unserer ReMuog Hieselbst'er.
schemcn , um ihre Ansprüche gebührend auzumeldc» Mb derenAMr - Mk «achzkweiftü,«ster der Verwarnung , daß die aussenbleröende Rral -Giäubfger um ih-en Ansprüche»au diese Grundstücke pracludiret , und ihnen damit ein ewiges Stmschweige « sowohl
gen die Käufer derselben , als gegen die ' Gläubiger , unter wUchs diethestetwerden , auserleget werden solle.

hl ge.
Kaufgcldcr ver.

Soda «»



Ejchum tvttden specialiter die Einhabrr , sie seyn Erben des ersten Crchitoriö oder
Ceßkouarie » oder andere Drieseiahaber der Verschreibungen folgender angeblich bezahl«
ttn , im Hypothequeubuch aber noch offenstehendeo Eapitalie«

1 ) über 1600 Rthlr. , so Gartelr Freeze , Häuptling zu Uttum , laut den 29stc«
Sept. 1620 ausgestellkeu , den zo . Ort . 1622 protocolürken Verschreibung von
Anna Peius angeiiehen,

2 ) über ü« > Rrhlr. d. d. Oblig . i s . May 1700 prokocolliret den 7 May 1701,'
g ) über soo Rthlr. d. d. Oblig . 17. Mart. 1701 protoeolliret den 7 . May e . a.
4 ) über 40a Achte, d, d . Oblig . 20 . Mart. 1708 protoeolliret den 7 . Jun. e . a.

welche 3 letztere Capitalia dem Jobst Moritz v. Hane von Gabriel Meder vorge«
strecket sind . .

5 > über 400 Rchlr. so eben dieser Jobst Moritz v. Hane laut einer den 9 . May 1714
ausgestellten Verschreibung ansgrnsmmeu , und nach dem von Sem Drosten Died»
richHaspa* Arnold v. Hane nachgesügtea «gnitiou» . Schein vom 3 . In ». 1752
dem Gerd Frantzen zu Uttum kedrrrt, auch den 7 . Aug. e . a . eingetragen sind.

6 ) über l ; c> Rthlr . so Jobst Hauen Willwe Adda Frcese und deren Sohn Jobst
Moritz v . Hane laut einer des 22. Febr. 1647 ausgestellten de« 17. Jul . 1649
protocollirtta Obligation von Warner Conring ausgenommen.

Hiemit in vorgedachten Termin peremtorie zur Anaabr und Justification ihrer etwai«
gen Forderungen unter der ebenmäßigen vorhin angeführten Verwarnung , und daß im
Ausvlribnngssall die Forderungen für getilget gehalten , und mit deren Löschung im Hy»
pothequenbuch werde vrrsahrea werden, vorgeladen. Urbrigens werden denjenigenPrä«
pendentes , die durch allzuweit« Entfernung oder andere legale Ehehaften an der persönli¬
chen Erscheinung gehindert werden , und denen es Hieselbst an Bekanntschaft fehlet , die
Justitz-Commiffarien Adv . Fist: Jhering, Ads . Fiscj » lock und Tiaöen vorgeschlageg,au deren einen sie sich wenden, und denselben nur Information und Vollmacht versehe«
können . Gegeben «urtch de« 18 - Deebr. 1738.

Lönigl . Preoß. Ostfrieß . Regierung.

Notificationes.
r Der SchutzlubeWlippHertzinDoruum hat 77 Stück selbst geschlachteteSchaafselleu

jU »erkaufen. Liebhaber können fich sogleich bey ihm melde« und nach Gefallen kaufe«.

2 per ker 5cbi^» ck'Oebenstenr , 8ckus,per preerc -i ste 60er,
varck eerlb o^on ^ arer cn I-acking Darve ö5 porsscke van Xoningz-
dergen r»r Lmäcn verva ^ , velic by Hrrivo ckoor cle k^saklaars 5mi'cl,
en ksteräleak »»rg , pukl^-i ann ckea bstoozülricclencle ssl ver>lotzc vorclcn t
kcr 5cliijr legt rkann in cke kstsrven van Oclkrvl , j» ^occlcn5raar , en rsl
ckcv DaZ cker Vek ^oop ^ rrrvo elsr TräinZ nsck - r vorsten belcencl Ac-rnaaker ; jemanc! nräer OnäcrriAunß <iss ranZLancko detzeeroncke,ckrrürere « A ^enormste
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H ve Lleererna -rster Ina Leerenäs äe ttsan verl -ogr rvee L
«!r!e Lerellea ox> ? -iakcke , ä!« iL k^rnsßoeä k«a tö-kä vcrkrsn. Vis
Lier coe l.uii keck: Moer ritz ren cerken meläcu I»7 bovcnßenvewäe in

illeeoe V-Uerkraar roi LnÄeti . ' '

4 Es wird hierdurch »u jedermanns Wisseuschafl gebracht, da- «ine snsrh»
hche Quantität Hamburger und Nordischen Holzes , auch SchwedischenEisens und Rist
«ela , mm Dehurs der im külistigrnJahre neu zu schlagenden Hoijrmgev , .zu liefern,
Um Montage den 26sten Jan . künftigen Jahres , MiostachrehmeNd verdungen wertzey
soll r e« können dahero dieMigm , welche davon .amunxhmen Belieben haben , fichgr«
dachten Lag. « frühe um ro Uhr ,a hirfiger Hochfürstl. Regierung rinffndev, die Bedin»
«ur.geu , welche nebst dem Besteck vorher bey dem Pedellen Lhümmel eiagesehen werde«
können , vernehmen,und nach Befinden ihrer Foderungdeu Zuschlag gewärtige». Sig «.
Jever den r7tt » Lrcbr . 1788. .

Aus tzochfürstl . Regierung hieselbst. »

5 Der Zivngieffer Dillems Wen j« Norden verlangt ans -östern eine«
Gesehen und einen Lehrbürschr ». Wer dafu Lust hat kasn sich pttsinlich »der durch
Briefe bey »hm melden.

6 Bey des Ansmienersvose Wittwe rn Wolthusen stehet ein weiffer Rami»
aufgeschüttet , welcher gemerkt ist im rechten und linken Ohr am Ende mit einemSchnitt,
und dünn « och pH der äuffM Seite in dem linken Ohre von- -oben mit einem Schrurt.
Der E^ enihümN' hievon wird ersucht , ihn ' gegen de» 16ten Januar l78y gegen Er«
setzunq des Schütt und Futtergrides «bzvhichleu, weilwidrigenfalls - derselbe alsdannöf»
festlich verkauft werben wird.

7 Der Regiernagsrath v Briefen verlanget um Ostern dieses Jahres
einen neuen Bedienten « der wo möglich schon gedienet haben , nicht zu jung oder zu
klein , dabey vsy ejncm stillen fitcj- inen Waekel seyn und davon Zeugnisse beybringerp
m k ökayn er dabey eine^aute Hand- schreiben, so können chm desto vorthcjk -asreE
Zusagen geschehen. Mau ' meldkt sich-drshalb bey demselben Mündlich oder pirHnlich.

8 Bey Jacob Calmers in Elens sind so Stück Schaafsrllen zu bekommen
Der Liebhaber wird sich melden. ,

- Der Schntziode Eosmanv ZadoSs in Dittmvnd machet hiedütch bekannt«,
daß niemand seinem Soha Samson kosmauaS, oder dessen Dirnstmagtz MrnrkrlMarcust
ohne sei» Dsrwisseo Geld ereditiren, oder wenn dieselbe in seinem NMcii vön simee ve'
bitoreu Geld einfortzern , bewMkeo Umständen nach nichts ausbejahtrn müsse, indem er
nicht gesonnen ist, -für sie Bezahlung ;» irrstes , - re Debitoren «der t «r dopyriteu Er«
ßattnv, durch gerichtliche Hülse arr- ehelte« werde« sollen.



l 4
' ' nr ; 7 ^ »^ . . - ' .

, 2 Sy ckv .« ebrseckae. kisgkLM Ior .Lmckov » « et eerke; oIen ^ W
Ar s^KZErE Leü 'RW 2liLk.L »^ !^lM ^ ^ Iekosyieo » A Ker MH
4e ßestsciiAc ^sAer , «iie iiekrcive ^ela«iekr ilecte , ^lü^Iicii '

kiy
'

<te blaoi

zerrrivecläj rordiariAt VLn 6ie «iaaria kc ^ocnrcnctc » vLUe »8e der L«i
»eer moy» ^

rt Wer Drechsler S . ff. Wittkage tnAurich iffwMis« fein i« derBurM
ße-e»»e< uud vo» dem Schastercheistee Pauelse» brwobnresOMs aus der Hau- zuH
« aftn r wie Beliebe» dar» harz wo-e sich des chm melden»

12 Von einer Herrschaft auf dem Lande wird künftigen Ostern eia ZkukW
»erlanget , welcher zugleich bei dem Ackerbau e,n,ge Arbettzu vernch -en im StandeK
Na » kau» fich dieserhalb bei dem XuchverwalttrOoben m Wnch meide».

Getrcyde , Butter und Käse sodann Zwirn - Prüft
m der Stadt Emden den 24/ . Dee. 1788.

Weihen Osiseeilcher per Last
einländiicher

Rocken , Oßfteischrr
E,»ländlicher

Bärste , Winter - —--
Sommer
zum braue»
zum Futter»

Buchweitzen
Erbse» -
B-b»e» ^ .
Läse vester Sortt roo Pf»«»

geringerer dito ^—-
Butter M roch « ^ —

— itei weisie -— —
Barn zum Zwirnmacher Gebrauch »on Ser gröbernSorte
F22 Srück a s Stück aufs Pfund 22

rrü bis Lzs SkUlfl!
170 . 190
150 - 160

—. rz8 - 144
- --̂ b ' ' . 55 - ioc BW

rv - 9s
SS - S5

40 » ;o.
—— ic >o » 1 10.

Loc» . 2 )0
—! 80 » 9 » .

7— 12 » 12 . BM
— 8 » -

» z - 14 .
— L , . 12

rmthm das Stück
Leineret dik» ^

« ichchMStück
»S

4l ffbr.

rL

24

2 V
sth
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